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Verfrühter Jubel
Die agrariſche und hochſchutzzöllneriſche Preſſe fährt fort

dies durch Beſchluß des engliſchen Unterhauſes erfolgte
Wiedereinführung eines Kornzolles in England für ihre
Zwecke nutzbar zu machen und als einen erſten Schritt in
dem Uebergange vom Freihandel zum Schutz
zoll zu bezeichnen Wir haben geſtern ſchon bei Gelegen
heit eines Hinweiſes auf dieſe Verſuche betont daß eine
vorurtheilsloſe und verſtändige Beurtheilung des engliſchen
Vorgehens durchaus nicht d führen kann jene Meinungzu Kaſtigen vielmehr die Erkenntniß bringen muß daß es

ſich bei der Einführung des Zolles um eine rein finanzielle
Maßnahme handelt dazu beſtimmt Geld in den durch den
ſüdaſrikaniſchen Krieg aufs äußerſte erſchlafften Staatsſäckel
Old Englands zu zaubern aber nichtsdeſtoweniger erſcheint
es uns nützlich noch einmal in aller Ausführlichkeit den
agrariſchhochſchutzzöllneriſchen Verſuchen dem Beſchluß des
engliſchen Unterhauſes eine ihm gar nicht innewohnende
Deutung zu geben entgegenzutreten

Wer die Grundſätze genauer ſtudirt hat nach denen
die engliſche Volkswirthſchaft ſich im letzten Jahrhundert
geſtaltete und wer die ſchon vom zweiten Jahrzehnt des
verfloſſenen Jahrhunderts her datirende Neigung an Stelle
des Schutzzolls allmählich die Zollfreiheit zu ſetzen in ihren
Motiven zu ergründen und zu erkennen vermocht hat
der wird von den Verſuchen der agrariſchen Schutzzoll
fanatiker auch nicht einen Augenblick beeinflußt werden
Jhm iſt bekannt daß unter der Herrſchaft des Kornzolls in
England Handel und Wandel ja faſt das geſammte
Erwerbsleben derart darniederlag daß eine allgemeine Ver
armung zu befürchten ſtand und das Land als zum Ueber
finß Ende der dreißiger Jahre auch noch eine Mißernte zu
verzeichnen war geradezu vom Elend heimgeſucht wurde
Er weiß auch wie unter dem Eindruck dieſer wirthſchaftlichen
Miſere die Zollſchranken allmählich gelockert wurden wie
aber erſt nachdem der von unſeren Agrariern heute noch
gehaßte Cobden Klub eine Vereinigung angeſehener
freihändleriſcher Politiker unter Führung von Richard
Cobden der auch namhafte deutſche Volkswirthe als Ehren
mitglieder angehören die Aufhebung des Getreidezolls in
England durchgeſetzt hatte das wirthſchaftliche Leben all
mählich zu geſunden begann Es war um die Mitte des
vorigen Jahrhunderts als die Anti CornlawLeague
dieſes ihr Ziel endlich erreichte und von dieſer Zeit an hat
England einen Aufſchwung genommen der es auf dem
Weltmarkt an die erſte Stelle führte und damit
auch zur erſten Weltmacht ſtempelte Mehr denn fünfzig
Jahre über ein halbes Jahrhundert ſind ſeitdem vergangen
und das britiſche Reich hat ſich bis zum heutigen Tage auf
ſeiner wirthſchaftlichen Höhe gehalten obgleich die Konkurrenz
Deutſchlands die ihm zu erſtehen begann als eine an die
Prinzipien des Freihandels leiſe anklingende Handelsver
tragspolitik der deutſchen Jnduſtrie und dem deutſchen
Handel den freien Wettbewerb auf dem Weltmarkte er
möglichte ſchon bedenklich nahegerückt iſt

Und angeſichts der gewaltigen Erfolge die gerade der
Freihandel unſeren Vettern jenſeits des Kanals gebracht
hat will man nun einen Schritt zu dem ſich die engliſche
Regierung das engliſche Parlament entſchloß um aus der
durch einen dreijährigen opfer und verluſtreichen Krieg
herbeigeführten finanziellen Noth zu kommen ausbeuten
um damit die Berechtigung der ggrariſchen Forderungen zu
belegen Die hochſchutzzöllneriſchen Organe hätten das
beſſer unterlaſſen Denn dadurch iſt erneut Veranlaſſung
gegeben dem Volke zu zeigen mit welchen immenſen
Schäden und Nachtheilen die Schutzzollpolitik für Eng
land das engliſche Volk und das geſammte engliſche
Erwerbsleben verknüpft war und wie gewaltig der
Aufſchwung wurde als dem Handel und Verkehr keine
Grenzen mehr gezogen keine Erſchwerniſſe mehr bereitet
wurden und beide was heute geradezu ſelbſtverſtändlich
ſein ſollte Gelegenheit erhielten ſich zu bethätigen wö
und wie ſie wollten und den Wettbewerb mit der
tets aufs neue anſpornenden und deshalb fördernden
Konkurrenz des Auslandes aufzunehmen Wir ſchlagen
dieſe Seite des agrariſchen Beginnens ſo hoch an daß wir
es faſt für überflüſſig halten zur weiteren Zurückweiſung
des hochſchutzzöllneriſchen Verſuchs den neuen engliſchen
Kornzoll für die Zwecke eines agrariſchen Tarifs aus
zubeuten ferner darauf hinzuweiſen daß es kein geringerer
als der engliſche Schatzkanzler HicksBeach ſelbſt geweſen iſt
der die Erklärung abgab daß die Wiedereinführung eines
Kornzolles nur eine vorübergehende Maßregel ſein
ſollte alſo lediglich als ein Finanz keineswegs als
Schuß zoll zu betrachten iſt Zum Ueberfluß war es auch
derſelbe engliſche Staatsmann der dem Miniſterrath und
dem Parlamente neulich den Kornzoll vorſchlug welcher vor
einigen Wochen im Unterhauſe gelegentlich einer zoll
politiſchen Diskuſſion mit aller Entſchiedenheit erklärte daß
für England eine Rückkehr zum Schutzzollſyſtem und
vor allem r Wiedereinführung landwirthſchaftlicher
Schutzzölle unbedingt ausgeſchloſſen ſei

Es iſt alſo ſchlechterdings unerfindlich wie die Zolltariffronde
zu ihren Schlußfolgerungen gelangen konnte die ſo voll
ſtändig in der Luft hängen daß bei ihnen lediglich der
Wunſch der Vater des Gedankens geweſen ſein kann Graf
Vanitz hat zu früh gejubelt als er in der Zollkommiſſion
den Uebergang Englands zur Schutzzollpolitik mit ſo
apodiktiſcher Beſtimmtheit verkündete als wäre er ſelbſt der
ausſchlaggebende Faktor für dieſe Wandlung und er wird noch
erkennen müſſen daß die engliſchen Volkswirthe denn doch
noch nicht ſo kurzſichtig ſind wie die welche der deutſchen

3augretgehung die Wege zeigen wollen und ſich dabei jeder
nationaldkonomiſchen Fähigkeiten ſo bar erweiſen daß ſie
beſſer thäten ſich zunächſt einmal mit den elementarſten
Grundſätzen der Volkswirthſchaftslehre zu befrennden bevor
ſie den Verſuch machen ihrer Weisheit Geltung und An
erkennung zu verſchaffen Gerade an den engliſchen Ver
hältniſſen könnten ſie das haben wir ihnen wiederholt
ſchon vorgehalten lernen aber die daraus entſpringende
Erkenntniß paßt den zolllüſternen Herren ſo wenig in den
Kram daß ſie es vorziehen ſich ihre eigene Weltgeſchichte
die ja auch eine Geſchichte des Werdens und Seins der
Völker in wirthſchaftlicher Beziehung iſt zu bilden und mit
ihr zur Unterſtützung ihrer Abſichten Propaganda zu
machen Ernſthafte politiſche Männer pflegen ſo nicht zu
verfahren aber freilich ernſt werden die Wangen
heim Kanitz und ihr ganzer agrariſcher Anhang
vom deutſchen Volke ſchon lange nicht mehr ge
nommen wenn es leider auch noch immer erforderlich iſt
ihren Verſuchen politiſche Thatſachen und damit die öffent
liche Meinung zu fälſchen entgegenzutreten Seh
er

Dentſches Neich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer wird wie aus Köln gemeldet wird vom 12
bis 17 Juni in Bonn weilen am 19 Juni in Aachen ein
treffen und ſich am 20 Juni nach Mörs und von dort nach
Krefeld begeben Am 21 Juni beſucht der Kaiſer die
Düſſeldorfer Ausſtellung und macht von dort einen Ab
ſtecher nach Weſel Die Kaiſerin begleitet den Kaiſer auf der
ganzen Rheinreiſe Bei der Einweihungsfeier des Hohenſy
burg Denkmals wird den Kaiſer der Kronprinz ver
Peg Der Zeitpunkt der Einweihungsfeier iſt noch nicht feſt

geſetzt

Einen echten Hintertrepbenroman
wie ihn nur fanatiſcher politiſcher Haß erſinnen kann hat ſich
der Vorwärts über den Fall Kanffmann in Berlin
zuſammengereimt und ſich nicht entblödet ihn an leitender Stelle
zu veröffentlichen Wir wollen das Weſentliche dieſes Machwerks
hier im Wortlaute folgen laſſen einmal weil ſich vorausſichtlich
noch weitere Exörterungen ſei es vor Gericht oder in der
Preſſe daran knüpfen werden dann aber auch weil es beweiſt
welcher Art die Waffen ſind mit denen man auf ſeiten der
ſozialdemokratiſchen Partei heutigen Tages auch gegen den kom
munalen Gegner bereits anzukämpfen für nöthig befindet Es
heißt in der Räubergeſchichte die in freier Bearbeitung geſtern
auch das hieſige Volksblatt ſeinen Leſern auftiſcht wörtlich

Denn ſobald die zweite Wahl Kauffmann s trotz oder
wegen der albernen Loyalirätstiraden womit ſie verziert
wurde mit einem oberpräſidialen Fußtritt beantwortet
worden war begann der Umfall Jetzte ſollte Kauffmann
reſigniren damit der Kommunalfreiſinn vor dem dummen
Philiſter nach wie vor den unbeugſamen Helden ſpielen und
gleichwohl ſeinen Kotan vor der Krone machen könne
Daſür war Kauffmann natürlich nicht zu haben aber er war
auch ein viel zu erfahrener Politiker und kannte feine Pappen
heimer viel zu gut als daß die höchſt ungebührlichen Zu
muthungen die ſich an ihn herandrängten ſeine Nerven hätten
erſchüttern können Was ihn thatſächlich niedergeworfen hat
war Ueberarbeitung Wie es zu dieſer Ueberarbeitung
gekommen iſt gehört zu den Geheimniſſen des Rath
hauſes aber auch ohne dieſe Geheimniſſe zu kennen läßt
ſich die Thatſache feſtſtellen daß Kauffmann überarbeitet
worden iſt Seine Denkſchriſten in der bekannten Kirchen
bauſache ſind daſür ſchlagende Beweiſe Für jeden der in
hiſtoriſchen Dingen einigermaßen Beſcheid weiß liegt auf
der Hand daß ſie eine iwmenſe Arbeit erfordert haben
Kein ſtagatlicher Bureaukrat macht ſolche oder ſelbſt viel
weniger ſchwierige Arbeiten ohne ſich einen Stab von Hilfs
kräften zuzugeſellen und ſich von ſeinen ſonſtigen Dienſt
pflichten dispenſiren zu laſſen Kauffmann hat die Arbeit aber
ganz allein gemacht und ohne anderen Dienſtpflichten enthoben
zu ſein Nachdem er den ganzen Charfreitag hindurch unter
erſchwerenden Umſtänden alte Kirchenakten für einen Ende
dieſes Monats in der Kirchenbauſache anberaumten wichtigen
Termin excerpirt hatte brach er am Oſterſonnabend
r der allmählich unerträglich gewordenen Laſt zu

ammenZur Linderung körperlicher Schmerzen wurden ihm von
ärztlicher Seite Morphium und andere Opiate ver
ſchrieben deren Wirkung auf den geſchwächten Körper ſich in
geiſtiger Benommenheit und Fieberphantaſien äußerte
In dieſem Zuſtande wurde Kauffmann auf ärztliche Anordnung
in die Alaison de santé in Schöneberg gebracht Es ſei
ausdrücklich erwähnt daß die Aerzte die dieſe Anordnungen
trafen ſich ſormell innerhalb ihrer geſetzlichen Befugniſſe ge
halten haben auch darf nicht daran gezweifelt werden daß ſie
ihre Diagnoſe mag ſie ſich inzwiſchen auch als thatſächlich
irrig herausgeſtellt haben nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen
geſtellt haben Aber dann bleiben noch folgende Fragen
ſpeziell an den langjährigen Hausarzt Kauſfmann s
übrig Hatte die Ueberſührung Kauffmann s in die AMaison de
santé ſolche Eile daß nicht einmal ſeine nächſten Verwandten
benachrichtigt werden konnten was allerhöchſtens einen zwei
ſtündigen Aufſchub veranlaßt dälte Weshalb wurde gerade
die Mnison de santé gewählt die nun einmal im Volksmunde
einen gewiſſen ſprichwörtlichen Ruf hat Weshalb wurde
Kauffmann nicht in eines der weniger bekannten Sanatorien
in der Umgebung Berlins gebracht die ſich ſür einen der
Ruhe bedürſtigen Mann um ſo mehr empfehlen als ſich gerade
vor der Maison de santé eine Halteſtelle einer vielbefahrenen
Linie der elektriſchen Bahn befindet und mit Ausnahme
weniger Nachtſtunden das Gebimmel ununterbrochen in
das Ohr des Kranken tönt Endlich wenn Kaufſmann ſchon
in die Maison de santé gebracht werden mußte weshalb
wurde er nicht in eine ihrer Abtheilungen für leichtere Ex
kranlungen gebracht ſondern gleich in ihre geſchloſſene Ab
theilung das heißt um die Sache in all ihrer groben
Deutlichkeit zu nennen in die vergitterte Jrrenzelle
Von der StadtverordnetenVerſammlung aber muß die Ber
liner Bürgerſchaft verlangen daß ſie ſortan alle Verhand

den 17 April

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſoche ans Halle mit
20 Pig berechnet und in der Expedition

von unſeren Annahmeſiellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer OriginalArtikel
iſt nicht geſtattet

lungen über den Fall Kauffmann bei offenen Thüren führtWas für ein Spektakel hätte ſich wohl erhoben wenn e
Zeit der Prozeß Waldeck dies Bubenſtück erſonnen um einen
Mann zu verderben, hinter verſchloſſenen Thüren verhandelt
worden wäre Der ſtädtiſche Klüngel ſollte wenigſtens den
Muth haben der Thäter ſeiner Thaten zu ſein ſchon damit
der Hiſtoriker ſtudiren kann wie ſich die Methöde un
begneme Leute zu beſeitigen aus der plump feudalen
in die raffinirt kapitaliſtiſche Form gewandelt hat

Wenn man auch zugeben mag daß an der Affäre Kauffmann
in der neueſten Wendung mancherlei noch dunkel iſt und
der Aufklärung harrt geht die Verdä chtigung die in den
vorſtehenden Auslaſſungen mehr zwiſchen als in den Zeilen
ausgeſprochen iſt doch bei weitem über das Maß alles Zu
läſſigen hinaus Es iſt eines der ſtärkſten Stücke die ſich das
ſozialdemokratiſche Hanuptorgan ſeit langem geleiſtet hat und
wir haben Grund anzunehmen daß es ſeinen Urhebern noch

M

empfindliche Unannehmlichkeiten bereiten wird Wenn das
leitende Blatt einer großen politiſchen Partei an deſſen
Redaktion die leitenden Kräfte jener Partei betheiligt ſind und
deren Artikel von der übrigen ſozialdemokratiſchen Preſſe im
Lande gläubig nachgedruckt zu werden pflegen eine derartige
geiſtige Naivetät ſeiner Urheber aufweiſt dann giebt das ernſt
lich zu denken

Politiſches
Wie Freiherr v Wangenheim in der Zolltarifkom

miſſion den Uſurpator mit Erfolg ſpielt ſchildert recht
amüſant die Königsb Hart Ztg in einer Zuſchrift aus Berlin
Die Schilderung trifft nach den Berichten über die Kommiſſions
ſitzungen offenbar den Nagel auf den Kopf ſo daß wir ſie
unſeren Leſern nicht vorenthalten wollen Das Blatt ſchretbt

Eines hat Frhr v Wangenheim vor den übrigen Land
bündlern im Reichstag voraus ſo nonchalant wie er kann
ſonſt keiner ſich geberden Wenn ihm Stadthagen Luft
und ſchnuppe iſt dann mag das erklärlich und ver
zeihlich ſein aber um immerfort gegen jedermann bei lang
wierigen Verhandlungen den Anſchein zu wahren als wiſſe
man alles beſſer muß man ſchon Frhr v Wangeuheim
ſein deſſen verſchloſſene Phyſiognomie nur auf den einen Äns
druck geſtimmt iſt Uns kann keinerl Den Staatsſekretär
Grafen v Poſadeowsky dem ſeine erbittertſten Widerſacher
die Anerkennung nicht vorenthalten können daß er ſo arbeitſam
und kenntnißreich ſo vielſeitig und ſachkundig iſt wie kein
anderer von den jetzigen Staatsmännern behandeit Freiherr
v Wangenheim ebenſo nachläſſig und abfällig Nur wenn
Staatsſekretär Freiherr v Richthofen in kurioso ſämmt
liche Regiſter zieht zeigt das Oberhaupt der Land
bündler in ſeinem eiſigen Mienenſpiel ſo etwas wie menſch
liches Empfinden Jn der Widerlegung gegneriſcher Argu
mente erweiſt ſich Freiherr v Wangenheim als ebenſo un
tüchtig wie bei der Vegründung ſeiner eigenen Anträge z voch
er ſteht ja an der Spiße des Bundes der Landwirthe Da
müſſen ihm natürlich die Mitglieder und die Hörigen
folgen Ein preußiſcher Feld webel würde ſeine helle
Freude haben wenn er ſähe wie Abg Rettich dem
Haupte des Bundes Ordre parirt DieLandbündler laſſen ſich durch Freiherrn v Wangenheim ver
treten weil ſie ihre Gegnerſchaft gegen die Vorlage der
Regierung unmöglich draſtiſcher markiren könnten als durch
das Vorſchieben einer ſo gearteten Perſönlichkeit Und die
Regierung Jhre Vertreter bis auf den Freiherrn
v Richthofen laſſen ſich von oben herab behandeln und
ſtecken hernach wieder mit Freiherrn v Wangenheim die
Köpfe zuſammen um die wundervolle Bildſäule des
Grafen v Poſadowsky aus dem großen Marmorblock heraus
zuhauen

vorſtehend entwickelte Bild wirkt durch ſich ſelbſt
Die evangeliſchen Arbeitervereine im Königreich

Sachſen hatten wie die Saale Ztg verſchiedentlich berichtete
in letzter Zeit beſchloſſen gegen die Getreidezoll
erhöhung Stellung zu nehmen und dieſen Beſchluß in
Reſolutionen dem Reichstage zukommen zu laſſen Dort ſind
nun bereits zwei diesbezügliche Petitionen eingelaufen und zwar
die des evangeliſchen Arbeitervereins Sebnitz und des evan
geliſchen Arbeitervereins Oberlungwitz die gegen jede Er
höhung der Lebensmittel und Getreidezölle proteſtiren Dies
bringt das Bündlerorgan gewaltig in Harniſch und es ver
ſucht die Schuld an ſolchem Vorgehen der Arbeitervereine dem
Handelsvertragsverein in die Schuhe zu ſchieben indem
es u a bemerkt

Wir würden dieſe Petitionen nicht beſonders erwähnen wenn
ſie nicht von den betreffenden evangeliſchen Arbeitervereinen
in Gemeinſchaft mit dem ſächſiſchen Landesverbande des
Handelsvertragsvereins abgeſandt worden wären Es
ſcheint alfo als ob die evangeliſchen Arbeitervereine gemein
ſame Sache mit dem Handelsvertragsverein gemacht dätten
wahrſcheinlich haben ſie ſich zu der betreffenden Verſammlung
einen Redner vom Handelsvereine kommen laſſen Das iſt
denn doch ein ſtarkes Stück Der Handelsvertragsverein
iſt ein ſo einſeitiger Kampfverein daß ſich einſichtige Kreiſe
der Jnduſtrie ja ſogar des Handels von ihm ferngehalten
haben Der evangeliſche Arbeiterverein hält es aber mit ſeiner
Aufgabe für vereinbar mit dieſem Kampfvereine gemeinſome
Sache zu machen Wir bedauern das da wir dem eyangeliſchen
Arbeitervereine viel Sympathie entgegengebracht haben
Daß dieſe Sympathie nicht nur bei uns ſondern auch bei allen
Landwirthen und ällen konſervativ gerichteten Männern infolge
ſolcher Erfahrungen erkalten muß liegt auf der Hand

Die Sympathie der ſächſiſchen Arbeitervereine für die Agrarier
ſcheint aber ſchon etwas früher erkaltet zu ſein ſo daß dieſer
Gönnerton der Deutſchen Tagesztg ſich recht komiſch aus
nimmt Es iſt übrigens gleichgiltig ob mit oder ohne Handels
vertragsverein die Proteſte zuſtande gekommen ſind Die That
ſache daß aus allen Schichten der Bevölkerung deren wahre
Meinung immer mehr durch öffentliche Maſſenkundgebungen
zum Ausdruck gelangt iſt das Weſenfliche der gegenwärtigen
umfangreichen Bewegung der Arbeitervereine gegen den Zoll
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Jn einem Rückblick auf die jüngſten Erſatzwahlen zum

Reichstag hält die Korreſp d Bd d Landw noch eine kleine



Abrechnung mit den Konſervativen Der Mißerfolg der Kon
ſervativen im Wahlkreis Wittenberg Schweinitz ſei u a
auch darauf zurückzuführen daß die konſervative Partei als
ſolche es noch immer nicht verſtanden hat das aus früheren
Verhältniſſen vielfach noch zurückgebliebene Mißtrauen der
bäuerlichen Bevölkerung gegen die Großgrundbeſitzer zu über
winden Dem Bunde wohne eine viel ſtärkere Agitationskraft
bei als der konſervativen Partei und weil dieſe bei der Wahl
in WiltenbergSchweinitz die Hilfe des Bundes ablehnte
und ſich auf ihre eigene Kraft verließ darum zog ſie den
kürzeren Dieſe Vehauptung iſt nun allerdings unrichtig
denn in der Stichwahl iſt der Bund thatſächlich dem konſer
vativen Kandidaten zu Hilfe gekommen Uebrigens dürfte es
der konſervativen Partei wohl ſchwer werden die bäuerliche
Bevölkerung in ihren Gefühlen umzuſtimmen Denn die
früheren Verhältniſſe die das Mißtrauen der Bauern gegen

die Herren Agrarier geweckt haben ſind in vielen Punkten noch
unverändert Die größte Zahl der Bauern würde ſehr bald ge
wahr werden wie weit es mit der Freundſchaft der Großgrund
beſitzer zu ihnen her iſt wenn z B die geforderten hohen Futter
zölle in Kraft treten würden

Volkswirthſchaftliches

Den Gegnern der Errichtung einer Reichshandels
ſtelle für das deutſche Reich nach amerikaniſchem Muſter
kam es höchſt gelegen als vor einiger Zeit über das vorbild
liche Jnſtitut in Amerika das Philadelphia Commercial Muſenm
allerlei ungünſtige Nachrichten in die Welt geſetzt wurden Ein
geweihten Kreiſen war es freilich längſt bekannt daß es ſich
dabei um tendenziöſe Entſtellungen eines privaten
amerikaniſchen Auskunfts Bureaus handelte das die Erbſchaft des
Muſeums anzutreten begierig war Jetzt liegt in einem an die
Centralſtelle für Vorbereitung von Handelsverträgen gerichteten
Schreiben des Direktors des Muſeums eine authentiſche Aus
kunft bezüglich jener Gerüchte vor die auch in Deutſchland
weitere Kreiſe intereſſiren dürfte Es helßt in dem Briefe u a

Freilich iſt es wahr daß wir dieſes Jahr eine weniger
große Subvention von der Stadt erhalten haben als im
letzten Jahre trotzdem wurden die uns zugewieſenen 250,000 M
ſehr bereitwillig gegeben und wurde uns außerdem verſichert
daß die Subvention auf ihren früheren Betrag erhöht werden
ſoll ſobald ſich die finanziellen Verhältnſſe der Stadt gebeſſert
haben würden Dieſe Herabſetzung hatte jedoch keinerlei un
günſtigen Einfluß auf die kommerzielle Abtheilung unſerer
Arbeiten denn wie Sie ja wiſſen wird dieſelbe in frei
gebigſter Weiſe von der Geſchäftswelt unterſtützt und iſt
imſtande ohne irgendwelche Subvention zu beſtehen Wir
ſind nach wie vor ſehr eifrig bemüht geweſen kommerzielle
Auskünfte aller Art zu ſammeln und zu verbreiten und haben
augenblicklich die Abſicht unſere Bemühungen in dieſer Rich
tung noch bedeutend zu vermehren und zwar ganz beſonders
für ſolche Welttheile wie den Orient Süd Afrika und Mexiko
wo ſich die Lage der Dinge in letzter Zeit weſentlich geändert
hat und es infolgedeſſen erforderlich iſt ganz neue Schritte in
dieſer Hinſicht zu unternehmen Das Handels Muſeum ſelber
erfreut ſich in jeder Beziehung des blühendſten Erfolges und
dehnt ſowohl ſeine Auskünfte als auch ſeine Verbindungen
mit allen Theilen der Erde täglich aus

Bezeichnend für den wahren Sachverhalt und die hohe Be
werthung der Leiſtungen des Muſeums ſeitens der offiziellen
Kreiſe iſt es auch daß der letzte panamerikaniſche Kongreß zu
Mexiko beſchloſſen hat die Beſtrebungen des Muſeums in jeder
Weiſe zu unterſtützen und zu fördern

Den Reſt der Ausführungs Beſtimmungen zum Fleiſch
ſchaugeſetz wird wie offiziös mitgetheilt wird der
Bundeesrath erſt in einigen Wochen erledigen Da von den
größeren Einzelſtaaten Bayern und Sachſen eine gut geregelte
Fleiſchſchau ſchon haben bedarf es hier ebenſo wie in den
anderen Einzelſtaaten in denen ſolches der Fall iſt beſonderer
Spezialgeſetze aus Anlaß des Jnkrafttretens des viel
kerufenen Reichsgeſetzes nicht Ob man in Preußen das Er
forderliche auf dem Wege der Geſetzgebung oder dem der Ver
ordnung zu veranlaſſen gedenkt iſt einſtweilen nicht bekannt

Parlamentariſches

Der Bundesrath wird ſich wie mit Beſtimmtheit an
genommen wird ſchon in naher Zeit mit einzelnen neuen geſetz
geberiſchen Arbeiten beſchäftigen Jn erſter Linie kommt dabei
die Vorlage in Frage welche infolge der internationalen
Zu ckerkonvention nöthig geworden iſt Auch der ſchon ſeit
längerer Zeit in Vorbereitung befindliche Geſetzentwurf betr
das Rechtsverhältniß zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern
im Handelsgewerbe dürfte für die legislatoriſche Behand
lung reif ſein Schließlich wird der Nachtragsetat von 1902 in
welchem die erweiterte Veteranenfürſorge geregelt werden
ſoll nicht lange auf ſich warten laſſen Ob es freilich gelingen
wird alle dieſe Entwürfe auch dem Reichstage noch in dem
diesmaligen Tagungsabſchnitte zu unterbreiten hängt von der
Dauer des letzteren ab über welche bekanntlich endgiltige Be
ſtimmungen noch nicht getroffen worden ſind

Der im Herrenhauſe geſaßte Beſchluß wonach auch
Gutsbezirke von den Provinzialdotationen Nutzen haben
ollten findet nicht einmal Billigung im Hauptorgan der Konſer
dativen Die Kreuzzeitung lehnt es ab für dieſen Beſchluß
einzutreten indem ſie ausführt daß ſie zwar keine grundſätz
lichen Bedenken gegen jenen Beſchluß habe aber fürchte daß
ſich der gerechten Durchführung des Beſchluſſes unüber
windliche Schwierigkeiten entgegenſtellen würden
Das Blatt bezweifelt ob das Abgeordnetenhaus gut thun wird
in dieſem Punkt dem Herrenhauſe beizutreten Dieſer Zweifel
ſcheint in den konſervativen Kreiſen des Hauſes getheilt zu
werden denn wie wir ſchon berichteten beabſichtigt das Ab
geordnetenhaus die urſprünglichen Beſchlüſſe wieder herzuſtellen
und die Gutsbezirke im Sinne der Regierungsvorlage von der
Dotationsrente auszuſchließen Das Herrenhaus war alſo in
dieſem Falle agrariſcher als die Agrarier

Die Erſte ſächſiſche Kammer lehnte die von der
weiten Kammer angenommene 25 Prozent Erhöhung ent

altende Einkommenſteuerſkala ab und nahm die bis
herige Skala mit Wegfall der ſogenannten Horizontale gegen
eine Stimme an

Verwaltung und Rechtspflege
Daß außerhalb des Beamtenverhältniſſes auch künftig

weibliche Perſonen im Kanzleidienſte beſchäftigt
werden dürfen hatte eine Eiſenbahndirektion an

enommen Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat jedoch
eſe Annahme als unzutreffend bezeichnet Mit Rückſicht

auf die Anſtellungsgrundſätze für Militäranwärter ſind weib
liche Perſonen allgemein von der Beſchäftigung im Kanzlei
dienſte der Staatseiſenbahnverwaltung ausgeſchloſſen

Eine Aenderung der preußiſchen sr dürfte vorausſichtlich der preußiſche Städtetag
einer ſeiner nächſten Verſommlungen anſtreben Es wird

auch in anderen Städten als ein Pebelſſond cinpfunden daß der
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Miniſter der öffentlichen Arbeiten letztinſtanzlich über alle Be
ſchwerden zu beſinden hat welche gegen den ren iſchen Eiſen
bahnfiskus angebracht werden Man will durch eine Petition
beim Landtage die Schaffung einer unabhängigen Inſtanz in
Anregung bringen Die Berliner ſtädtiſche Verkehrsdeputation
beſchloß auf Antrag des Stadtverordneten Singer den Ma
giſtrat zu erſuchen daß dieſe für ſämmtliche Kommunen ſo
wichtige Frage auf die Tagesordnung des nächſten preußiſchen
Städtetages geſetzt werde Bis dahin ſoll das erforderliche
Material geſammelt werden

Sozialcs

Während nach dem alten J und G die nacht räg
liche Verwendung von Beitragsmarken in unbe
grenztem Maße zuläſſig war beſtimmt s 146 des neuen G
daß die nachträgliche Entrichtung von Beiträgen für eine ver
ſicherungspflichtige Beſchäftigung nach Ablauf von zwei
Jahren unzuläſſig iſt Wenn aber die Beitragsleiſtung wegen
verſpäteter Feſtſtellung einer ſtreitigen Verſicherungspflicht oder
aus anderen Gründen ohne Verſchulden der Betheiligten
unterblieben iſt ſo iſt die nachträgliche auch noch
bis zum Ablauf von vier Jahren ſeit der Fälligkeit geſtattet
Jn den zahlreichen Fällen in denen die Verſicherung
unterblieb und erſt nach Eintritt der Jnvalidität von den
Verſicherten die Einziehung der rückſtändigen Marken beantragt
oder die Nachlieferung derſelben angeboten wird wird nach dem
neuen Rechte der Anſpruch auf Rente in der Regel ſcheitern
weil die zur Erfüllung der Wartezeit erforderliche Anzahl von
Beitragsmarken nicht mehr beigebracht werden darf

Das Jntereſſe vieler gewerblichen Kreiſe werden die
folgenden offiziöſen Mittheilungen des kaiſ ehe Amtes
über das Programm der arbeitsſtatiſtiſchen Ab
theilung erwecken Die Abtheilung wird die verſchiedenen
Erhebungen die von der Kommiſſion für Arbeitsſtatiſtik un
erledigt hinterlaſſen worden ſind zunächſt zu Ende führen Jn
erſter Linie kommt die Erhebung über die Arbeitszeit der
in den Comptoiren beſchäftigten Perſonen in Betracht Das
Ergebniß der ſchriftlichen Umfrage die im vergangenen Herbſt
ſtattgefunden hat iſt dem kaiſerlichen ſtatiſtiſchen Amt zur Be
arbeitung überwiefen worden und wird vermuthlich die erſte
Veröffentlichung der neuen Abtheilung bilden der alsdann
mündliche Vernehmungen von Prinzipalen und Gehilfen
ſolgen werden Außerdem iſt eine Erhebung über die Arbeits
zeit im Fleiſchereigewerbe von der Kommiſſion für
Arbeitsſtatiſtik empfohlen und der der Erhebung zu Grunde
liegende Fragebogen bereits feſtgeſtellt worden Ferner iſt eine
Erhebung über die Arbeitszeit im Verkehrsgewerbe oder beſſer
im privaten Transportgewerbe von der Kommiſſion
ſchon ſo weit vorbereitet hinterlaſſen worden daß man mit der
ſchriftlichen Umfrage demnächſt wird beginnen können Endlich
iſt die Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik noch in ihrer letzten
Sitzung in nähere Erwägungen über eine Erhebung bezüglich
der Arbeitszeit in Binnenſchiffahrtsgewerbe ein
getreten Die arbeitsſtatiſtiſche Abtheilung wird hoffentlich in
einem flotteren Tempo die Erhebungen erledigen als es bis
dato die Kommiſſion für dieſe Statiſtik zu thun beliebte

Heer und Flotte

Ein neuer Uniformknopf ſoll in der Armee eingeführt
werden ähnlich dem öſterreichiſchen kleiner und gewölbter als
der bisherige Der Reichsb bemerkt dazu

Erwägt man bei allen dieſen mehr oder minder vermeid
baren Abänderungen der Ausrüſtung auch immer hinreichend
die nicht unbedentenden Koſten welche ſie der Verwaltung wie
dem einzelnen Soldaten verurſachen Es ſcheint doch nicht zu
ſein denn ſonſt würde man z B in r ſen nichtimmer wieder Klagen über die ſteigende Belaſtung der
Ausgaben für die Uniformirung begegnen So wird
es auch ſchwer einleuchten was ein etwas mehr oder weniger
eleganter Uniformknopf für den Geiſt und die Schlagfertigkeit
der Armee bedeuten ſoll Die vorhandenen Beſtände hätten
gewiß noch für Generationen gereicht Aber mit der alten
preußiſchen Sparſamkeit iſt es ſchon lange reißend
bergab gegangen

Das ſtimmt nicht ganz in vielen Fällen wo Geldbewilligungen
für Reformzwecke weit nöthiger wären iſt man in Preußen noch
ſparſamer als früher geworden Reformen ſind allerdings minder
wichtig als ſchöne neue Uniformen

Der Transport der abgelöſten Beſatzung S M S Möwe
iſt auf der Heimreiſe per Dampfer Bremen am 15 April in
Southampton eingetroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe
nach Antwerpen fortgeſetzt S M Tpdbt D 7 iſt am
14 April abends in Southampton eingetroffen und beabſichtigt
am 16 April wieder in See zu gehen

S M S Tiger iſt mit dem 2 Admiral des Kreuzer
geſchwaders Contreadmiral v Ahlefeld am 15 April in Swatau
eingetroffen und am 16 April von da nach r in Seeegangen S M S Hauſa iſt am 16 April in Hong
kong eingetroffen S M S Schwalbe iſt am 16 April
von Ningpo nach Shanghai in See gegangen

S M Tpdbt Sleipner iſt am 15 April von Kiel
kommend in Wilhelmshaven eingetroffen S M Wachtboot
Wega iſt am 15 April in Wilhelmshaven mit Flaggenparade

in Dienſt geſtellt S M S Württemberg beabſichtigt
am 15 April von Kiel in See zu gehen Poſtſtation bis
17 Avril Swinemünde und vom 18 April bis auf weiteres Kiel

S M S Nymphe iſt am 15 April von Kiel in See
gegangen

Verſammlungen und Kongreſſe

Auf Einladung des Deutſch Ruſſiſchen Vereins fand
am Dienstag in Frankfurt a M unter dem Vorſitz des
Vorſtandsmitgliedes Syndikus Schloßmacher Frankfurt
a M eine Verſammlung von Jntereſſenten an der Aus
fuhr nach Rußland in Erzeugniſſen der chemiſchen Jn
duſtrie der Papierinduſtrie und der Leder und
Lederwaaren Jnduſtrie ſtatt Es wurde einſtimmig der
Beſchluß geloßt den Deutſch Ruſſiſchen Verein zu erſuchen an
maßgebender Stelle nachdrücklichſt zu betonen daß bei den be
ſtehenden Zollverhältniſſen ſowie dem gegenwärtigen Stande
der Ruſſiſchen Jnduſtrie die deutſche Ausfuhr nach Rußland
einen ſchweren Stand habe und daß ein für Deutſchland
annehmbarer Handelsvertrag nur unter Er
mäßigung der hohen ruſſiſchen Zölle auf die meiſten Pro
dukte der genannten Erwerbszweige zuſtande kommen könne
Sodann beſprach der Generalſekretär des Vereins Buſemann
Berlin eingehend die vielfach vorhandenen Mißſtände und
Chikanen im Handelsverkehr mit Rußland und erſtattete ein
gehend Bericht über die in Betracht kommenden Ausfuhrmengen
über die jetzigen ſic habe und über das Maß der unerläßlichen
Exmäßigung derſelben Dieſe Ausführungen fanden wider
ſpruchsloſe Zuſtimmung der Verſammlung Auf Antrag der
Handelskammern Oldenburg und Bremen wurde noch be
ſchloſſen den Vorſtand des Vereins zu erſuchen auch die Frage
des Mindeſtzolles auf Gerſte auf die Tagesordnung der dem
nächſt in Köln ſtattfindenden Hauptverſammlung des Vereins

ſetzen da dieſe h le für Gerſte in Anbetracht
er großen Menge Futtergerſte welche Deutſchland aus Ruß

land bezieht die Vertragsverhandlungen mit Rußland außer
ordentlich erſchweren würde Die Verſammlung war ſowohl
von Mitgliedern des Vereins und anderen Firmen als auch von

Ausland
Zur Ermordung Sſipjagin s

Wie dem VBerl Tabl aus Petersburg gemeldet wird
hat das Attentat in reaktionären Kreiſen einen paniſchen
Schrecken hervorgerufen man befürchtet weitere Attentate
Wie verlautet hat der Juſtizminiſter Murawjew das ihm an
gebotene Miniſterium des Jnnern abgelehnt weil er ebenfalls
befürchtet das Opfer eines Attentats zu werden Der Miniſter
rath ſoll dem Zaren die Entfernung ſämmtlicher
Studenten und Studentinnen aus Petersburg vor

ſchlagen haben Jm Winterpalaſt werden außerordentliche
icherheitsmaßregeln getroffen Sämmtliche Räumlichkeiten

auch die Boden und Kellerlokalitäten wurden von einer
militäriſch techniſchen Kommiſſion unterſucht jedoch nichts
Verdächtiges gefunden Die Attentate auf Trepow und
Sſipjagin ſollen von Perſonen verübt worden ſein
welche ſich auf eine vom geheimen Centralkomitee der
Studentenſchaft ergangene Aufforderung freiwillig ge
meldet haben Das geheime Centralkomitee der ruſſiſchen
Studentenſchaft hat von Moskau aus einen Aufruf erlaffen
welcher alle Kreiſe der Jntelligenz auffordert die Studenten im
Kampfe für die Freiheit zu unterſtützen Die ruſſiſche Studenten
ſchaft ſo heißt es in dem Aufruf kämpfe nicht nur für ihre
akademiſchen Rechte ſondern für die Rechte des ruſſiſchen Volkes
überhaupt Die Studenten ſeien zu den größten Anſtrengungen
und Opfern bereit und würden vor nichts zurückſchrecken um
mit der Reaktion aufzuräumen Daß das Attentat auf Sſipjagin
ſchon ſeit langem geplant war beweiſt der Umſtand daß der
Miniſter vor fünf Wochen ein Telegramm erhielt welches
lautete Auf baldiges Wiederſehen Bogolepow Bogolepow
war bekanntlich der im vorigen Jahre ermordete Unterrichts
miniſter

Friedensaktion in Südafrikan
Der Central News wird aus Prätoria geueldet Für

Steijn und Dewet iſt in der Vorſtadt Sunnyſide ein be
quemes Logis beſorgt worden Alle Delegirten erſuchten um die
Erlaubniß die jetzt in Prätoria anweſenden Mitglieder ihrer
Familien ſehen zu dürfen und erhielten dieſelbe Delarey be
ſuchte am Sonntag ſeine alte Mutter die ſeit einiger Zeit
in Prätoria wohnt

Vom Balkan
Eine Senſationsnachricht wird von Soſia aus verbreitet

Das bulgariſche Kabinet überſandte an die Pforte die Abſchrift
einer an die Großmächte gerichteten Note worin es die Haltung
des bulgariſchen Exarchen in der Frage des Biſchofsſitzes von
Ueskueb voll billigt und erklärt es könne für die Ruhe an der
Grenze und Ausſchreitungen nicht garantiren wenn Firmilian
als Biſchof in Ueskueb einzöge Es ſoll ſchon ein ernſter
Konflikt in der Nähe von Küſtendil zwiſchen türkiſchen
Truppen und bulgariſchen Regulären ſtattgefunden
haben wobei es vierzig Todte und einige hundert Ver
wundete rn hat Man thut gen auf Grund der bisherigen Erſo hrungen hinter die Nachricht ein großes Frage
zeichen zu ſetzen

Nordamerika
Nach einer Meldung des Londoner Mancheſter Guardian

aus New York will Präſident Rooſevelt ſelbſt alle Einzel
heiten der kriegsgerichtlichen Verhandlungen über die der
Graufamkeiten angeklagten Offiziere auf den Philip
pinen kennen lernen und er beſteht auf einer ſehr draſtiſchen
Beſtrafung der ſchuldigen Offiziere

Provinzialnachrichten
W Bockwitz Bez Halle 16 April 50jährige treue

Dienſte Rabatt Geſtern feierte der Modellmeiſter
Fiſcher ſein 50jähriges Jubiläum Herr Fiſcher war an dieſem
Tage 50 Jahre lang ununterbrochen im Eiſenwerk Lauchhammer
thätig Daſſelbe ſeltene Feſt beging am vergangenen Freitag
Herr Waagemeiſter Witſchas Auch in unſerem Orte be
ſchäftigt man ſich jetzt eifrig mit dem Projekt eines Konſum
Verein s Es iſt wohl als eine Folge dieſes Vorhabens an
zuſehen daß unſere Kaufleute beſchloſſen haben auf ſämmtliche
Kolonial und Schnittwaaren bei Baarzahlung 5 Proz Rabatt
zu gewähren welche Vergünſtigung Weihnachten jedes Jahres
ausgezahlt werden ſoll

Aſchersleben 15 April Raub Geſtern abend zwiſchen
7 und 8 Uhr iſt ein Landwirth aus Ellrich der der hieſigen
Maſchinenfabrik Formſand liefert von zwei Strolchen in die
neue Promenade beim Waſſerwerk gelockt und dort beraubt
worden Die Räuber haben ihm 45 M baares Geld abge
nommen und als er ſich zur Wehr ſetzte den Unterkiefer
entzwei geſchlagen Obwohl infolge der Hilferufe die Verſol
gung der Thäter durch einige Perſonen ſofort aufgenommen
wurde gelang es ihnen doch zu entkommen

Mapydeburg 16 April Engliſche Kohle Das ſtädtiſche
Gaswerk in Magdeburg hat vor kurzem eine Kohlenlieferung
nach England vergeben trotzdem es gern beim Bezug weſt
fäliſcher Gaskohle verblieben wäre Unter Berückſichtigung
aller Verhältniſſe war nämlich der Bezug aus England um rund
30,000 M billiger als der aus Weſtfalen Dabei werden
deutſche Kohlen zu niedrigeren Preiſen an das Ausland ab
gegeben Das nennt man nationale Wirthſchaftspolitik

Magdeburg 16 April Ein trauriges Geſchick er
eilte Montag abend den Vertrauensmann der hieſigen Maurer

Karl Schoch Sch kam auf ſeinem Fahrrade von der Wilhelm
ſtadt und fuhr in der Wilhelmſtraße hinter einem Straßenbahn
wagen Als er nun in der Nähe des Bahnhofes den Wagen
links ausbiegend überholen wollte kam ein Straßenbahnwagen
von der entgegengeſetzten Seite und ſtieß mit Schoch in ſo
wuchtiger Weiſe zuſammen daß dieſer ſo heftig mit dem Kopfe
auf das Straßenpflaſter geſchleudert wurde daß infolge eines
Genickbruches der Tod nach wenigen Minuten eintrat

3 Genthin 16 April Leichenausgrabun Jm Nach
bardorfe Altenplathow wurde vorgeſtern auf Veranlaſſung der Be
rufsgenoſſenſchaft die Leiche des Zimmermanns und Telephon
arbeſters K ausgegraben Bei der Seltion ſoll ſich ergeben
e daß K nicht an den bei einem Sturz ge
torben iſt Trotzdem vier Wochen ſeit der Beſtattung vergangen
ſind hatte die Leiche feltſamerweiſe nicht durch den Verweſungs
prozeß gelitten

Naumburg 16 April Militär Jubiläum Der am
24 April 1835 in Erfurt geboreue jetzt hier lebende General
der Jnfanterie z D Albert v Holleben begeht am 27 d M
den fünfzigjährigen Erinnerungstag ſeines Eintritts in die Armee

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke des
IV Armee Corps 1 Jnni 1902 Aſchersleben Magiſtrat Feld
ſchutzmann anf dreimonatige Kündigung 950 M Gehalt und 50 M Klelder
geld Sofort Delitz ch Magiſtrat NachtPolizeiſergeant für die erſten
wei Jahre auf dreimonatige Klindigung mit Penſionsberechtigung ſodann auf
ebenszeit 800 M Gehalt und 100 M Kleidergeld ſowie Wohnnngsgeld oder
freie Dienſtwehnung das Gehalt ſteigt alle 4 Jahre um je 60 M bis zum
Höchſtgehalt von 1100 M Sofort Eilenburg Magiſtrat BureauLAſſiſtent
anf Lebenszeit 1100 M Gehalt und 180 M Wohnungsgeldzuſchuß jährlich
während der Probedienſtzeit werden dreiviertel des Stelleneinkemmens gewährt

zahlreichen Handelskammern gut befucht
das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 109 Pr bis zum Höchſibetrage
von 1800 M die Stelle iſt penſlonsberechtigt die Mititärdienſtzeit wird bel



enſtonirang voll augerechnet wenn der zu Penſlonirende bom Tageder event t
run mindeſtens zehn Jahre im Dlenſte der Stadt Eilenburgin n e Halle Saale gen al Straſanſtalt Anfſeher Vewerber

muß gelernler Möbel und Baullſchler und ſelbſtändiger Arbeiter ſein ſowie die
ähigleit deſizen die Geſangenen anzulernen und den Tiſchlereibetrieb leiten zu
inen vorlänſig auf dreimonallge Kündigung nach fünfjähriger Dienſtzeit und

zadelfreier Führung auf Lebenszeit 800 M Gehalt und freie Wohnnng beiw
210 D Miethseuiſchädigung das Gehalt ſteigt bis auf 1500 M jährlich exkl
Wohnnng avaucirte Militärs mit längerer Dienſtzeit eignen ſich erfahrungs

mäß am beſten zum Sirafanſtaltsanſſeher jedoch nd nichtavancirte Militär
Diwärier micht ausgeſchioſfen der Anwärter darf nicht unter 25 und nicht über
55 Jahre all ſein muß mindeſtens zwei Jahr aktiv gedient haben und ſeine
rperliche Rüſtigkeit und Gewandtheit durch ein Phyſitatéatteſt nachweiſen
Eofort Jeri ch o w LandesAſyl Provinzial Perwaltung der Provinz Sachſen

neiwart anf Kündigung 480 W Lohn und 420 M Nebenbezüge das Ke
t ſeigt bis 1400 jtfhrlich die Stelle iſt penſionstberechtigt 1 Mai

vo2 Kölleda Magiſtrat Nachtwächter anf Kündigung 240 M jährlich
1 Juli 1902 Lich ten burg Krels Torgau Strafanſtalt Auffeher nicht
unter 25 und ulcht üker 35 Jahre alt ſowie eine mindeſtens zweijährige altive
milſtärdienſtzeit und gute Volksſchnlbildung vorläufig auf dreimonolige Kün
Migung nach fünf Jahren event auf Lebeuszeit 890 M Gehalt und 90 M
Mieiheentſchädigung oder freie Dienſtwohnung außerdem beziehen elf Zwölftel
aller uſſeher Stellenzulagen im Betrage von 100 bis 150 M jährlich das
Gehalt ſieigt bis auf 1500 M jährlich die Stelle wird nur durch eine
civiſverſergungsberechtigte Perſon beſetzt und iſt penſionsberechtigt bei der Pen
enirung wird die zurüdgelegte Militärdienſtzeit angerechnet Bewerber habenMlitirkapiete und ärztliches Geſundheitsatteſt eines beamteten Arztes ein

zuſenden 1 Juni 1902 Naum burg ESaale Magiſtrat Polizeiſergeant
wach zufriedenſtellenden Leiſtungen Anftellung auf Lebenszeit 1120 M Gehalt
und 75 w Kleidergeld jährlich das Gehaſt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je
60 M bis zum Höchſtgehalte von 1600 M eivilverſorgungeéberechtigte Bewerber
mit zwölſjähriger Dienſtzeit erhalten den Vorzug

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bejirkedes X Armee Corps Soſori Kaſſel Wehlheiden Königi
Strafanſtalt und Gefän niß Werkmeiſter ſür den Piilitärſchneidereibetrieb nicht
unter 25 und nicht über 35 Jahre alt mindeſtens gzweijährige altive Milltär
dienſizeit gute Volksſchulbildung und Fählgkeit einen großen Militärſchneiderei
betrieb ſelbſtändig zu leiten auf dreimonatige Kündigung nach fünfjähriger
tadelloſer Dienſtzeit auf Lebenszeit 1200 M Gehalt jährlich außerdem freie
Dienſtwohnung uedſt Garten oder Miethsentſchädigung das Gehalt ſteigt von 3
zu 3 Jahren bis 1800 M jährlich der Bewerbung ſind beizufügen ſelbſt

fertigter Lebenskauf Civilverſorgungsſchein oder beglaubigte Abcchriſt deſſelben
vivie Führungs und Fachzeugniſſe 1 April 1902 Kafſel Wehl
heiden Königl Straſanſtalt und Gefängniß Strafanſtaltseufſeher nicht
unter 25 und nicht über 35 Jahre alt mindeſtens zweijährige aktive Militär
dienſtzeit und gnie Volksſchulbüdung zunächſt auf dreimonatige Kündigung nach
fünſjährlger tadelloſer Dienſtzeit auf Lebenszeit 900 M Gehalt jährlich neben
freier Dienſtwohnung Garten und Ackerland reſp Mielhsentſchädigung das
Gehalt fteigt von 3 zu 2 Jahren um je 100 M bis zum Höchſtbetrage von
150 W jährlich Handwerker ipeziell Banhandwerker werden devorzugt der
Bewerbung ſind beizufügen ſelbſtgefertigter Lebenslauf Civilverſorgungsſchein
eder beglaubigte Abſchrift deſſelben ſowie Führungs und Fachzeungniſſe1 Juli 1902 Erfurt Königl Eiſenbahn Direktion der Dienſtort wird bei
der Einberufung deſtimmt 16 Anwärter für den Wetichenſtellerdienſt Bewerber
dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben nach beſtandener Prüfung
auf einmonatige Kündigung zunächſt 900 M diätariſche Jahresbeſo dung bei
zer Anſtellung als etatsmäßiger Weichenſteller 900 D Jahresgehalt und der
tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchiuß jährlich 60 bis 240 oder Dienſiwohnung
das Jahresgehalt der etatsmäßigen Welchenſteller fteigt von 900 bis 1490 M
der Bewerbung ſind beizufügen ein beantworteter Fragebogen ein von einem
Bahnarzt der Staateeifeubahn Perwaltung oder von einem Staats Medizinal
beaniten ausgeſtelltes Zeugniß und die im Fragebogen bezeichneten Answeiſe
Vordrucke zum Fragebogen und zum ärztlichen Zeugniß ſind vom Centralburegau
ber Königl Eiſenbahndirektlon zu erditien Sofort Gotha Stadtrath
Schutzmann nicht über 30 Jahre alt und nicht unter 1,75 m groß nach der
Probezeit auf dreimsnatige Kündigung nach fünfjähriger vorwurfsfreier Dienſt
zeit auf Lebenszeit 1000 M Gebalt und 90 M Bekleidungegeldzuſchuß jähr
ch das Gehalt ſteigt bis 1500 M jährlich die Stelle iſt penſionsberechtigt
15 Mal 1902 event ſpäter Kleinſchmalkalden Bürgermeiſteramt Klein
fchmalkalden Gemeindeförſter 1000 M Baargehalt und Bezug des Brennholzes
wie bei Nutzungèberechtigten Bewerdungen ſind bis zum 10 Mai d J beidem Wurgerneiſteramt einzureichen Sofort Mehlis Thür Stadtrath
Polizeiſergeant und Gemeindedlener nicht unter 30 Jahre alt auf fechsmonatige
Kündigung 1000 M jährlich das Gehalt ſteigt bis 1200 M ob die Stelle

enſionsberechtigt iſt wird noch feſtgeſtellt Eofort Mühlhaäuſen Thür
aziſtrat Flurdleuer auf drelmonatige Kündigung 750 M Gehalt und 70 M
eldergeld jährlich ſowie 10 Proz des jeweiligen Gehalts als Wohnungsgeld

zuſchuß das Gehalt ſtrigt alle 3 Jahre um je 50 M bis auf 950 M die
Stelle iſt penſlonsberechtige Bewerbung mit Lebenslauf und Zeugniſſen ſowie
Civilverſorgungsſchein ſind ſolort einzureichen die Militärdienſtzeit wird bel der
Penſiouirnng augerechnet

Deſſau 16 April Bezirkshebammen Die Magiſtrate
der größeren anhaltiſchen Städte werden ſich demnächſt in einer
Konferenz mit dem Hebammenweſen beſchäftigen da die
Regierung den Magiſtrat in Deſſau aufgefordert hat mit
Rückſicht auf das beſtehende Hebammengeſetz in verſtärktem
Maße für Anſtellung von Bezirkshebammen zu ſorgen Die
trikte Durchführung des Geſetzes das nur für kleinere Gemeinden
es platten Landes paßt würde bedeutende finanzielle Opfer

für die größereu Städte erheiſchen
Gera 16 April Eine bemerkenswerthe Neu

einrichtung Jn der Kirchenvorſtandsſitzung hier wurde
z die geſammten Werthgegenſtände der Kirchen

egen Diebſtahl zu verſichern
4 Greiz 16 April Blinder Paſſagier Jn dem

geſtern vormittag hier eingetroffenen Schnellzug wurde im Abort
ein blinder Paſſagier entdeckt der die Fahrt von Aachen bis
hierher mitgemacht hat Er wurde der Polizei zugeführt
e

Vermiſchtes
Zwei Leichen nengeborener Kinder wurden in Berlin auf

gefunden Ein Kaufmann in der Andreasſtraße entdeckte in
dem Mädchengelaſſe ſeiner Wohnung zwiſchen Wäſcheſtücken die
Leiche eines neugeborenen Kindes deſſen Mutter ein 22 Jahre
altes Dienſtmädchen ſich im Krankenhauſe in Friedrichshain be
findet Anſcheinend hat ſie das Kind gleich nach der Geburt
erdroſſelt Die zweite Leiche fand man in der Levetzowſtraße
und brachte ſie nach dem Schauhauſe

Zum Attentat auf den Oberamtsrichter Becker in Olden
burg liegen folgende Einzelheiten vor Der Bankier van

ſich geſtern in die Wohnung des Oberamtsrichters Becker und
wünſchte dieſen zu ſprechen Der Oberamtsrichter ging dem
Beſucher auf dem Korridor entgegen Hier feuerte der Bankfer
ohne weiteres einen Schuß auf Herrn Becker ab dex dem Ober
amtsrichter in den Kopf drang und den augenblicklichen
Tod des Getroffenen zur Folge hatte Der Mörder flüchtete
nun in das Zimmer des Erſchoſſenen und riegelte die Thür
hinter ſich zu in dem Zimmer ſelbſt richtete er arge Ver
wüſtungen an indem er die Möbel demolirte und zahlreiche
Gegenſtände durch das Fenſter auf die Straße warf Die
herbeigerufene Polizei ſchlug die Thür ein Bruns ſetzte auch
dann noch den Beamten heftigen Widerſtand entgegen Die
Motive zur That ſind allem Anſchein nach bei Prozeſſen ent
ſtanden die Oberamtsrichter B leitete ſo förderte u a ein
Prozeß den die Vereinsbank Bruns Co gegen den früheren
Theilhaber Dählmann angeſtrengt hatte Sachen zu Tage die
für die Klägerin die Vereinsbank unerguicklicher Natur waren
und ſchloß mit Freiſprechung des n Die Leitung
der Verhandlungen in obengenannter Angelegenheit war
durchaus unparteliſch und einwandsfrei Der Vereinsbank
ſtanden im Anſchluß an jenen Prozeß noch weitere Prozeſſe
bevor Alle dieſe Dinge die vergangenen ſowohl als auch die
noch bevorſtehenden mögen wohl in dem Bankier ein Rache
gefühl gegen den Oberamtsrichter erzeugt haben Bei Be
urtheilung der That ſeitens der Richter wird vorausſichtlich
auch die Frage nach der Zurechnungsfähigkeit des Bruns eine
Rolle ſpielen Van Baden Bruns iſt ein ſehr aufgeregter und
exaltirter Menſch und hat längere Zeit in einer Nerven
Heilanſtalt zugebracht Doch ſcheint die That mit Vorbedacht
verübt worden zu ſein weil Bruns ſich mit dem Revolver und
einer größeren Anzahl Patronen verſehen hatte

Gemeinſam vom Leben ſchieden in Köln ein älterer Mann
und ſeine gleichfalls betagte Frau Erſterer erlitt einen Schlag
anfall der ſeinen Tod herbeiſführte Dieſer Trauerfall erſchreckte
die Frau in dem Maße daß ein Herzſchlag ihrem Leben gleich
falls ein jähes Ende bereitete

Der Ansban des St e ſeerf e8 in Marienburg wird
innerhalb der nächſten Jahre eine bedeutende Förderung
erfahren Nur wenig iſt es bekannt daß in früheren Zeiten
um die Schloßgräben herum da wo jetzt die ſog Wolme die
Lagerplätze für viele Strolche ſtehen eine hohe Schloßmauer
mit unzähligen Schießſcharten deren Fundament noch an ver
ſchiedenen Stellen zu ſehen iſt geſtanden hat Dieſe mächtige
Mauer die in der Franzoſen und Ruſſenzeit zerſchoſſen wurde
ſoll erneuert werden ebenſo der unterirdiſche Tunnel
unter dem Blume Denkmal von dem ſüdlichen Theile des
Schloßgrabens a der Entwäſſerung des Schikopps und des
Mühlengravens Noch in dieſem oder Anfang nächſten Jahres
ſoll das Nordportal des Mittelſchloſſes gegenüber dem Denkmal
des alten Fritz die jetzige Auffahrt zum Schloſſe umgebaut
weiter vorgerückt und mit einer Zugbrücke verſehen werden
Ferner kommt eine Zugbrücke auf der Südſeite wo der Aus
gang nach dem Mittelpunkt der Stadt iſt zur Anlage Die
Zufuhrſtraße Neuer Weg von der Stadt nach der Eiſenbahn
drücke und dem Schloſſe ſoll eingehen es werden daſelbſt die
früheren Schloßanlagen geſchaffen Sämmtliche am Neuen
Weg ſtehenden Gebäude ſind vom Fiskus zwecks Abbruchs ſchon
angekauft An der Weſt oder Nogatſeite ſind zur Freilegung
des Schloſſes faſt ſämmtliche Grundſtücke des Vorſchloſſes und
der Schuhgaſſe zum Abbruch angekauft

Zum Kirchthurmeinſturz in Cuenca wird heute gemeldet
daß es nach übermenſchlicher Arbeit gelang unter den Trümmern
des Kirchthurmes der Kathedrale zwei Knaben hervorzuziehen
nachdem ſie 50 Stunden begraben waren Man hört noch
die Stimme eines anderen Knaben daher werden die An
ſtrengungen verdoppelt auch Pioniere ſind hier angekommen

Der ermordete ruſſiſche Miniſter Sſipjagin verweilte im letzten
Sommer wiederum in Aix les Bains zur Kur dort ver
langte ein Agent für dolch und kugelſichere Hemdſtoffe eine
Unterredung mit dem Miniſter und machte ſich erbötig mit
dieſem Stoff bekleidet jede vom Miniſter gewünſchte Probe zu
beſtehen Sſipjagin antwortete ſchriftlich in ablehnendem
Sinne und unterzeichnete Sſipjagin un verbeſſerlicher
Fataliſt

Eine ganze Bettlerprovinz wurde vor kurzem von den Land
ſchaftsſtatiſtkkern des Bezirkes Makarjew Gouvernement
Koſtroma in Rußland entdeckt Die Bauern des Bezirkes
kamen durch Mißernten und mangelnde Befähigung in eine ſo
elende Lage daß ſie zum Bettelſtab greifen mußten fich dann
aber an dieſe Art ſich durchs Leben zu ſchlagen r und
die Bettelei nunmehr gewerbsmäßig betrieben Vier bis fünf
mal im Jahre zieht die ganze Bevölkerung alt und jung die
Frauen mit ihren Säuglingen auf dem Arm zu Pferd oder zu
Fuß nach allen Himmelsrichtungen des weiten Reiches auf
Erwerb aus Meiſtens gehen ſie nach dem getreidereichen

Gonvernement Wjatka Jm Herbſte nach eingebrachter Ernte
in der großen Faſtenzeit und zu Anfang der NiſchnijNowgorod
Meſſe wohin die freigebige Kaufmannſchaft aus ganz
Rußland zuſammenſtrömt ſind die günſtigſten Zeiten für das
Bettelgewerbe Jm frühen Frühling ziehen die Bettler unter
dem Vorwande daß ſie ſich in die Städte Wolga aufwärts zum
Eisbrechen und Füllen der Keller mit Eis begeben in die
Fabrikcentren Jeder Ausmarſch dauert gewöhnlich 3 Wochen
Die Vettler zu Pferde ſammeln ganze Wagen mit Brotſtücken
die in den nächſten Dörfern zum Füttern des Viehes ſofort
wieder verkauft werden Die zu Fuß Wandernden ſammeln das
Brot in Säcken und verkaufen dieſe vollgefüllt oft mehrere male
im Tage Beide kehren mit bagrem Gelde in den Taſchen des
öfteren in hohem Betrage nach Hauſe Da werden dann die

Baden Bruns Jnhaber der Oldenburgiſchen Vereinsbank begab
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wird verſubelt Die Jahreselnnahme eines ſolchen Bettlers beläuft ſich gewöhnlich auf 200 300 Rubel was r et ruſſiſchen
Bauern eine ungeheuere Summe bedeutet

Ein Abenteuer in Dar esSalagm wie ähnliche in den Flieg
Blättern öfter zu leſen ſind erzählt dfe DeutſchOſtafrikaniſehe
Zeitung Ein Suagheliarbeſter hatte gegen 4 Uhr abends mit
ſeiner Schönen ein Stelldichein berabredet Pünktlich erſchien
die junge Dame am Platze Aber die Freude der Verliebten
war nur von kurzer Dauer Plötzlich leuchteten aus dem Ur
buſch ein Paar glühende Raubihleraugen auf Jn demſelben
Augenblicke ſtürzte ſich ein rieſiger Löwe auf die holde Biti
und verſuchte ſie fortzuſchleppen Da die Suahelidame be
rechtigte Befürchtungen hegte daß der König der Wildniß ſie
vor Liebe auffreſſen könnte ſo begann ſie zu ſchreien Kurz
entſchloſſen warf ſich der gekränkte Liebhaber todesmuthig anf
den Löwen und ging mit beiden Fäuſten dem gelben Mädchen
räuber zu Leibe Der Löwe kehrte ſich nunmehr gegen den
Angreifer Jnzwiſchen hatte ſich aber die Bibi trotz ihrer nicht
unbedentenden Verletzungen von ihrem Schreck erholt und hiet
ihrerſeits gleichfalls kratzend und ſchreiend auf das Raubihier
ein Darauſhin zog der Löwe es vor ſich ſeitwärts in die
Büſche zu ſchlagen Die Sughelidame wird von ihren Ver
letzungen vorausſichtlich bald wieder hergeſtellt ſein

Svort
New ork 16 April Olympiſche Spiele in großem
Stile ſind jetzt in Chicago geplant der deutſche Botſchafter
v Holleben hatte geſtern eine Unterredung mit dem Präſidenten
Rooſevelt Der r hofft auf ſeine ſtarke Betheiligung
ſeitens der athletiſchen und turneriſchen Kreiſe
Deutſchlands und regte an die deutſche Studentenſchaft
möge die beſten Fechter nach Amerika ſenden um dieſe deutſche
Spezialität den Amerikanern vorzuführen

KXuraberiehte der Ralegehen Baukürmen vom 17 April
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